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Vorgang: Vorlage AJS 10/2011 

 

zur Behandlung im 
 

Gremium Sitzung am 
Infor-

mation 
Vor-

beratung 
Beschluss-
fassung Bemerkung 

Ausschuss für Umwelt und Technik                   

Verwaltungsausschuss                   

Betriebsausschuss                   

Ausschuss für Jugend und Soziales 27.10.2011   x  nö 

Wohnungsausschuss                  

Gemeinderat 22.11.2011     x       

 

Beratungsgegenstand: 
 
Erweiterung der Ferienbetreuung der Stadt Remseck am Neckar 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt: 

 die Erweiterung der Ferienbetreuung für Grundschulkinder in einer Kernzeiteinrichtung 
um 2 Wochen in den Sommerferien und  

 die damit zu erhebenden zusätzlichen Betreuungsgebühren. 

Angaben zur Finanzierung (bei ausgabewirksamen Beschlüssen) 

 Mittel stehen im Haushaltsplan unter HHSt:       zur Verfügung. 

 Beschluss führt bei HHSt:       zu über-/außerplanmäßiger Ausgabe. 

      
 
 

Karl-Heinz Schlumberger 
Oberbürgermeister 

Anzahl Seiten: 3 

Wolfgang.Kek
Schlumberger
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Der Bedarf an Kinderbetreuung für Grundschüler in den Ferien steigt seit Jahren. Immer 
wieder fragen Eltern, ob die bestehenden Angebote nicht erweitert werden können, um 
eine bessere Vereinbarkeit zwischen Familie und Beruf zu ermöglichen und gleichzeitig 
eine qualitativ gute und pädagogisch abgesicherte Betreuung zu gewährleisten. 
 
Eine Aufstellung der Zahlen des Jugendreferates zu den Wartelisten und dem auf-
gezeichneten Bedarf macht den steigenden Bedarf besonders anschaulich: 
 
Bedarf: Ferienangebote im Jugendreferat 

 Kinderspielstadt Waldwochen Kinderspielstadt Waldwochen 
 2009 2010 2011 2012 
Anzahl der Plätze 250 180 350 180 
Anzahl Wartelistenplätze 6 65 70  
Bedarf 256 245 420  
Kernzeitkinder 70 60 142  
 
Die Warteliste Spielstadt 2011 wurde geschlossen, als 70 Kinder auf der Liste standen, 
die vorhandenen Plätze waren innerhalb eines halben Tages ausgebucht. 
 
 
Daher beantragt die Verwaltung, ein zusätzliches Ferienangebot für Grundschulkinder 
anzubieten. 
Geplant ist, dieses zusätzliche Betreuungsangebot in den Sommerferien in den Räumen 
einer Kernzeit durchzuführen. Die Betreuung wird für zwei Wochen angeboten. Kinder 
können nur für beide Wochen angemeldet werden. Es wendet sich an Kinder aus den 
Kernzeiten und Horten an den Schulen. Es können maximal 60 Kinder angemeldet wer-
den.  
 
Die Betreuungszeit orientiert sich an der Betreuungszeit der Kernzeit, die um 7:30 Uhr 
beginnt und um 14:00 Uhr endet. Die Leitung des Betreuungsangebotes übernimmt ei-
ne Erzieherin oder erfahrene Kernzeitmitarbeiterin, die Betreuung wird von zusätzlichen 
pädagogisch interessierten Kräften übernommen. Der Stellenschlüssel entspricht dem 
der Kernzeitbetreuung. 
 
Die Einbettung der zusätzlichen Ferienbetreuung in die vorhandene Kernzeit sichert ab, 
dass den Mitarbeiterinnen die örtlichen Gegebenheiten und auch die Kinder schon teil-
weise vertraut sind.  
 
Die Gebühren für diese zusätzliche Ferienbetreuung werden gesondert von der sonsti-
gen Kernzeitbetreuung erhoben.  
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Gebührenhöhe 

 Gebühren / Woche 
Hort- oder Kernzeitkinder  60 € 
 
 
Mehreinnahmen durch Gebühren 

Einnahmen für zwei Wochen Betreuung.   7.200 € 
 
 
Aufwand 

Stellenmehrungen  Kosten 
Erzieherin 7,5 % 3.150,00 € 
Pädagogisch interessierte Kräfte 4 x 85 h 3.400,00 € 
Putzkraft  125,00 € 
Sachkosten (4 Euro/Tag/Kind)  1.200,00 € 
Gesamtkosten für zwei Wochen  7.875,00 € 
 
 
Aufwand der Stadt Remseck 

Einnahmen zwei Wochen:  7.200,00 € 
Gesamtkosten für zwei Wochen  7.875,00 € 
Aufwand der Stadt Remseck   675,00 € 
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